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Direktion: Ludwig Zimmermann

Sonntag, den 13. Zezetnbsr 1903:

MU- Nachmittags 3 ^ Uhr "M»
Volkstümliche UorsteUung zu ermäßigten Preisen

Kater Lampe

Komödie in 4 Akten von Emil Rosenow. — Spielleitung: Wilhelm Hellmutt>Vliim.
Personen:

Crmischer, Bauerngutsvesitzer und Gemeindeuorstand . . Franz de Paula
Frau Ermischer ........ Emma Graichen
Moari, die Magd........ Marie Sieg
Ncubcrt, ein großer Spielwarenucrleger
Frau Neubert.....
Hartmann Schünherr, Holzdrehermeister
Frau Schönhcrr ....
Gertrud
Heinerlc
Fränzel
Liefet
Neumerkel, der Gesell .
Weigcl, Bezirksgendarm
Seifert, Gemeindediener
Frau Seifert

die Kinder
Holzspielwaren»

schnitzer

Dr, Nov. Schlismann-Brandt
Helga Aally
Egon Hedeberg
Marly Hettwer
Kate Creuzburg
Kl. Hofknecht
Kl. Hippmann
Kl. Hofknecht
Ernst Herz
Oswald Wolf
Wilhelm Hellmuth'Vräm
Lucie Weudt
Willy WagnerUlbrich, Landbriefträger ......

Frau Ulbrich.........Caroline Viel
Ein Bauer......... Robert Weberg

Eine Anzahl Schnitzersleute, Waldarbeiter und Bauern.
Der Schauplatz der Komödie ist ein Spielwarenindustrieort im oberen sächsischen Erzgebirge.
Der erste Akt spielt auf dem Gemeindeamte, der zweite in der Wohn- und Arbeitsstube der
Schnitzerfamilie Schönher?, der dritte in der Hütte des Gemeindedieners und der vierte auf dem

„Ncihenschank" in Mbrichs Hause.
Umbefetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor

I. Rnng-Proszenium .
Parkett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Ncmg-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis 7
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Ermäßigte Preise:
) Ml. 4,-

/, 2,—
,/ 2,—

„ 1,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 . > ««, , ^«
Stehparkett ....../ -""' ^°"
II. Rang-Ballon ....
II. Rang-Seitenlogen . .
Parterre .......
Galerie .......

„ 0,80
a,6o
0,30

Galerie-Karten werden von 2 Uhr ab ausgegeben.

Kassenöffnung 2 Uhr Einlaß 2 Uhr Anfang 2V« Uhr Ende 5 Uhr

Sonntag, den 13. Dezember i»»3, abends 7 Uhr: Serie 07

Die Zauberfivte
Oper in 2 Akten von Emanuel Schitaneder. Musik von Wolfgang Anmdeus Mozart.

Montag, 14. Dezember 1903, Serie »8: Dienstag, 15. Dezember 1903, Serie ^ 1:
Hansel und Gretel

Märchenoper in 3 Akten von Adelheid Wette.
Musik von !3, Humperdinck.

Die Hochzeit des Figaro
Komische Oper in 4 Akten von W. A. Mozart.

Mittwoch, 16. Dez.: Es lebe das Leben. — Donnerstag, 17. Dez.: Gmitta Galotti. — Freitag,
18. Dez.: Der Waffenschmied. — Samstag, 19. Dez.: Kater Lampe. — Sonntag, 20. Dez., nach
mittags: Die Journalisten. Abends: Hansel und Gretel.
Äln ^!?<v^l»«i <»^«»»<,» Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Beverlein.
AU A>Ul.vrl.1llUNV. Rose Bernd, Schauspiel in 5 Akten von Gerhnrt Hmiprmcmn.

Der Strom, Drama in 3 Akten von Max Halbe.
Prinzessin Dornröschen, Märchen-Komödiein ) Aufzügen u, C. A. Görner



iM»U MealMMH-
„Seh'n Sie, das ist ein Geschüft . , ." Man schreibt aus London: Mehrere

amerikanische „Managers", die sowohl in Amerika wie auch in England eine Anzahl Bühnen
unterhalten, haben vor einiger Zeit über die von ihnen^ gezahlten Tantiemen Angaben ver¬
öffentlicht, welche allen Bühnenschriftstellern den Mund wässerig machen müssen. Die Auf»
führungen von „Charleys Tante" Mein in London brachten dem Verfasser, eine Tantieme
von 300000"bis 400000 Mark ein; „Madame Sans Gsnc" warf in drei amerikanischen
Saisons Herrn Saroou 140000 Mark nb, während die darauffolgenden Londoner Auf-
führungen diese Summe'bei weitem übertroffen haben. Bon einem einzigen Manager
erhielt Herr Sardou den ansehnlichen Belrag von rund l'/ü Millionen Mark als Tantieme
von seinen Stücken „Fedora", „La Tosca", „Cleopatra", „Gismonda" und „Theodora",
wovon 609,000 Mark auf die ersten vier Saisons mit „Fedora" entfallen. Allerdings muß
der Manager, d» die Tantieme 10 Prozent der Einnahme betrug, die Summe von
15 Millionen Mark bei den Aufführungen der fünf Stücke eingenommen haben. Mr. Bron-
son Howard hatte eine Einnahme von 400000 Mark von einem einzigen Stück („Lllsnan-
äoali"), während ein zweites Stück „HriFtocrae^" weniger erfolgreich war und ihm „nur"
200000 Mark eintrug. „IKe 6ir1 vor einigen Jahren
im Adelphi-Theater in London gespielt wurde/ warf den Verfassern 300000 Mark ab;
Mr. William Gilette konnte eine Einnahme von 400000 .Mark für zwei Stücke ver-
zeichnen, die nur ciniqe, Saisons lebten." __________ ,-,' _____,_____,_____,__________ . .
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